
Starterbesprechung Altano-Rennen, Race into May, 28. April 2024 
 
Altano-Rennen 
Listenrennen - 4j. u. ältere - 25.000 Euro - 2800m 
 
1 LIPS FREEDOM (58kg), 5j. Hengst v. Free Eagle-Lips Arrow   GAG: 89kg 
Besitzer    Trainer      Jockey 
Stall Lintec    Andreas Suborics, Köln   Michal Abik 
 
Vergangenes Jahr Siebter im Deutschen Derby (Gr. I), danach Listensieger über 2400 Meter in 
Mailand, ohne Chance im Westminster Preis der Deutschen Einheit (Gr. III). Beim Jahresdebüt im 
Kölner Grand Prix Aufgalopp (LR) Fünfter hinter Waldadler, verlor aber ein Hufeisen, was sicher nicht 
förderlich war.  
 
2 LOTTERBOV (58kg), 5j. Hengst   v. Protectionist-Lutindi    GAG: 90,5kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Holger Renz     Markus Klug, Krefeld    Leon Wolff 
 
Drei Siege bei seinen ersten drei Starts 2023, zuletzt im Steher Cup (LR) über 3000 Meter in Köln, 
danach Vierter in ähnlichem Rennen in Hamburg, seitdem nicht mehr am Start gewesen, ist aber ein 
absoluter Spezialist für die Langstrecke und hier neben Lips Freedom, Lips Prince, Waldadler, Crystal 
Estrella und Nastaria einer von sechs Startern, die auch ein Engagement für das Comer Group 
International Oleander-Rennen haben.  
 
3 WALDADLER (58kg), 5j. Wallach v. Adlerflug-Waldblume    GAG: 91kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Stall Kalifornia     Pavel Vovcenko, Bremen-Mahndorf Sibylle Vogt 
 
Er hat sich im vergangenen Jahr enorm gesteigert, war in Berlin-Hoppegarten u.a. Zweiter im Steher-
Preis (LR) und Dritter im Fürstenberg-Rennen (Gr. III). Beim ersten Start 2024 war er ausgezeichneter 
Dritter im Grand Prix Aufgalopp (LR) in Köln u.a. vor Lips Freedom. Es ist das Pferd mit dem höchsten 
Rating im Feld, was ihm fast schon die Favoritenrolle einbringt.  
 
4 NASTARIA (57,5kg), 5j. Stute   v. Outstrip-Cinta    GAG: 89kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Anna Schleusner-Fruhriep  Anna Schleusner-Fruhriep, Marlow Miguel Lopez 
 
Beständige und harte Stute, vor einem Jahr hier Dritte, belegte diesen Platz auch im Comer Group 
International Oleander-Rennen, danach Siegerin in Listenrennen in Hamburg und Hannover über 
3200 bzw. 3000 Meter, verlor dann ein wenig die Form. Sie kommt jetzt zum ersten Mal in dieser 
Saison heraus, was natürlich gegenüber der schon gelaufenen Konkurrenz ein kleiner Nachteil ist.  
 
5 LIPS PRINCE (57kg), 5j. Wallach v. Amaron-Lips Planet   GAG: 75kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Rennstall Germanius    Eva Fabianova, Neuenhagen  Rene Koplik 
 
Er gab hier vor einigen Wochen einen starken Jahreseinstand, als er in einem Ausgleich II über 1600 
Meter Zweiter wurde. Allerdings hat er im vergangenen September auch schon über 2400 Meter 
gewinnen können, so dass die diesmal geforderte Distanz im Bereich des Möglichen ist, doch muss 
sich der einzige Lokalmatador im Rennen erheblich steigern.  
 



6 MAGIC MERLIN (57kg), 4j. Hengst  v. Ulysses-Marina Ellen   GAG: 80kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Lokotrans     Lubos Urbanek, Ujezd/Tschechien Martin Laube 
 
Beendete die Saison 2023 mit drei Siegen in Folge, darunter im Tschechischen St. Leger, noch im 
Oktober über 3200 Meter erfolgreich, offensichtlich ein stark gesteigerter Spezialist für lange 
Strecken, so dass er hier nicht unterschätzt werden sollte, wohl der stärkere der beiden Gäste.  
 
7 CRYSTAL ESTRELLA (56.5kg), 5j. Stute v. Iffraaj-Crystal Etoile   GAG: 90kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Team Valor     Andreas Wöhler, Gütersloh  Eduardo Pedroza 
 
Sie war in England bei Sir Michael Stoute im Training, wechselte im Sommer 2023 nach Deutschland, 
wo sie bisher erst einmal lief, das war im Silbernen Pferd (Gr. III), in dem sie hinter dem aktuell in 
einem Kölner Gr. II-Rennen erfolgreichen Lordano Zweite wurde. Die danach folgende Vorstellung in 
Mailand ist zu streichen, hier ist sie trotz Jahresdebüt erste Wahl.  
 
8 GARMONA (55,5kg), 4j. Stute   v. Egerton-Galantery    GAG: 74kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Tippler Group     Jan Demele, Brezova/Tschechien  Jiri Palik 
 
War in Bratislava und Prag im jeweiligen St. Leger Vierte, dabei einmal hinter Magic Merlin, den sie 
auch beim finalen Start 2023 in Prag als Zweite über 3200 Meter vor sich dulden musste. So wird sie 
an der diesmal geforderten Strecke kaum scheitern, doch von der Klasse her hat sie es schwer.   
 
9 WEDDING IN MAY  (55,5kg), 4j. Stute v. Sea The Moon-Gifted Icon  GAG: 88,5kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Dr. Christoph Burmester   Bohumil Nedorostek, Hannover   Erhan Yavuz 
 
Noch für Peter Schiergen im Juli 2023 Siegerin über 2400 Meter in München, tat sich danach in 
Listenrennen zunächst schwer, beste Leistung jedoch zum Saisonende als Vierte in einem Gr. III-
Rennen über 2400 Meter in Baden-Baden u.a. hinter Waldadler. Das war bereits für jetzigen Trainer, 
sie könnte durchaus weiter steigerungsfähig sein.  
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NACHGEFRAGT
 BEI DEN AKTIVEN

DIE VIERERWETTE DER EXPERTEN

Guido Göbels Viererwette
Ein ganz schön kniffliges Rennen für die Viererwette, denn so ganz viele 
Formpferde gibt es hier nicht. Ausnahmen sind allerdings Areon (Nr.11), der 
nicht nur Form, sondern auch Stallform und Kondition für sich hat. Er ist ei-
nes meiner beiden „Bankpferde“. Das andere ist die wenig geprüfte Hurri-
kan Roos (12), die ein Pferd sein könnte, das sich in dieser Saison noch ver-
bessert. Wie immer werde ich zu meinen beiden Stellpferden vier Pferde in 
die Kombination nehmen, was bei 144 Wetten mit einem Grundeinsatz von 
0,5 Euro 72 Euro kostet. Der tschechische Gast Parigi (1), die Vierjährigen 
McLeod (4) und Point de Vue (9), sowie als Außenseiterin für eine hohe Quo-
te Fizzability (13)  sind meine Kombipferde.

DER WETTSCHEIN

DER WETTSCHEIN

Thomas Adams Viererwette

Ich möchte in dieser Viererwette versuchen, mit nur sechs Euro Einsatz zum 
Erfolg zu kommen. Das wird nicht einfach, aber ich will es dennoch einmal 
probieren. Dafür brauche ich zunächst den Sieger, also ein Pferd, welches 
ich fest auf die eins stelle. Ich entscheide mich Areon (Nr. 11), der zuletzt 
starke Formen im belgischen Mons zeigte. Außerdem hat sein Trainer Toni 
Potters die nötige Form zur Hand. Auf die Plätze zwei, drei und vier kom-
men dann den frischen Sieger Parigi (1) und McLeod (4). Nun benötige ich 
noch zwei Pferde für die Kombination. Diese sind Saldarion (7) und Hurri-
kan Roos (12). Das macht dann zwölf Wetten, so dass ich mit den erwähn-
ten sechs Euro dabei sein werde. 

GARANTIERTE
AUSZAHLUNG

10.000 EURO
Die Viererwette präsentiert von

Patrick Bücheler
Sport-Welt

1. Parigi (1)
2. Areon (11)
3. McLeod (4)
4. Hurrikan Roos (12)

Katja Warmbier
Sport-Welt

1. Areon (11)
2. Hurrikan Roos (12)
3. Point de Vue (9)
4. Epic Pass (6)

Vanessa Schridde
Sport-Welt

1. Areon (11)
2. Agent Sim (8)
3. Parigi (1)
4. Hurrikan Roos (12)

Hans-Ludolf Matthiessen
Wettstar

1. Areon (11)
2. Hurrikan Roos (12)
3. Saldarion (7)
4. Parigi (1)

144 x 0,50 € = 72 €

12 x 0,50 € = 6 €

Jiri Broz
1 PARIGI: Es ist kein einfa-
ches Rennen für ihn, des-
halb haben wir auch einen 
Erlaubnisreiter drauf ge-
setzt. Er hat aber gut gear-
beitet und daher erwarten wir ein gutes 
Ergebnis.

Marko Megsner
2 RAMZ: Absolviert einen 
Aufbaustart, er ist seit Ok-
tober nicht gelaufen, hat 
gut gearbeitet und sieht gut 
aus.

Frank Fuhrmann
3 MALHUMORADA, 13 
FIZZABILITY: Malhumora-
da braucht guten Boden, 
den werden wir aber wohl 
noch nicht antreffen. Fizza-
bility wurde letztes Mal zu offensiv und 
aggressiv vorgetragen. Mehr aus der Re-
serve geritten, wird sie dieses Mal letzt-
lich weiter nach vorne kommen.

Pavel Vovcenko
4 MCLEOD: Wenn man sich 
die Formen anschaut, sieht 
man, dass er sehr unter-
schiedlich läuft, das liegt da-
ran, dass er teilweise durch 
seine Zunge zu wenig Luft bekommt. 
Leider darf die Zunge in Deutschland 
nicht mehr angebunden werden. 

Die Redaktion zu
5 TAMAR VALLEY: Dritter bei seinem 
letzten Start im November in Dresden, 
war dabei noch weit geschlagen, bleibt 
aber ein Thema.
 7 SALDARION:  Seit September nicht 
gelaufen, kam nach seinem Maidensieg 
im Handicap noch nicht zurecht, ist aber 
auch noch gar nicht so oft gelaufen.
12 HURRIKAN ROOS: Sieglose Vierjäh-
rige, die hier ihren Einstand im Handi-
cap gibt, ansätze hat sie gezeigt, ist hier 
nicht uninteressant.

Jan Raja
6 EPIC PASS: Mit David Lis-
ka haben wir den Tschechi-
en Championjockey 2023 
im Sattel. Epic Pass star-
tet nach einer langen Pau-
se, er hat gut gearbeitet und könnte un-
ter den ersten vier Pferden ins Ziel kom-
men.  

Oliver Schnakenberg
8 AGENT SIM: Für Agent 
Sim sind die 1600 Meter et-
was kurz, doch wird der wei-
che Boden für ihn passend 
sein. Eigentlich müsste er 
eine Chance haben.

Jan Korpas
9 POINT DE VUE: Ihr letz-
ter Start hat mich schon et-
was enttäuscht, eine rich-
tige Erklärung habe ich da-
für nicht. Man sollte ihr das 
Rennen aber nicht zu hart ankreiden. 
Zu Hause hat sie sich von guter Seite ge-
zeigt und ich erwarte sie diesmal wieder 
im Vordertreffen.

Christine Hottewitzsch
10 LADY O‘CONNOR: Sie 
startet erstmals in diesem 
Jahr, sie wird als Sommer-
pferd den Start noch brau-
chen.

Toni Potters
11 AREON: Er hatte in 
Mons Topformen gezeigt.
Ich hoffe, dass er das auf der 
Grasbahn weiter umsetzten 
kann. Außerdem hoffen wir 
auf nicht zu tiefen Boden. 

Gunter Richter
14 MYKENE: Sie startet 
das erste Mal in diesem Jahr, 
hat aber gut gearbeitet, Das 
Rennen könnte sie noch 
brauchen.

Areon
 Foto: marcruehl.com
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NACHGEFRAGT
 BEI DEN AKTIVEN

DIE VIERERWETTE DER EXPERTEN

Guido Göbels Viererwette
Zwei Pferde auf die Plätze eins bis vier und vier Pferde dazu in die Kombi-
nation. Von meinem bevorzugten System weiche ich auch in dieser Vierer-
wette nicht ab. Der Schein kostet also erneut 72 Euro, denn es handelt sich 
um 144 Wetten mit einem Grundeinsatz von 0,5 Euro. Erster Steller ist Laz-
zaro (Nr.3), denn beim letzten Mal musste der Richter-Schützling zuviel Bo-
den gutmachen. Für mich kann er noch mehr, was auch für meinen zwei-
ten „Steller“, den Lightning Jock-Halbbruder Emmeci (6), gelten sollte. In die 
Kombination kommen Viva Bella Vita (2), das Formpferd La Montespan (7), 
sowie Upright (11), der seine Marke kann, und die frische Siegerin Ja Ich Will 
(12), die auch mit Aufgewicht noch einmal zu beachten sein sollte.

DER WETTSCHEIN

DER WETTSCHEIN

Thomas Adams Viererwette
Im Gegensatz zur ersten Viererwette bin ich in diesem Rennen etwas spen-
dabler. Ich werde zwei Pferde auf die ersten drei Plätze stellen und vier wei-
tere Pferde in die Kombination nehmen. Das macht dann 72 Wetten, die 
mich 36 Euro kosten. Steller Nummer 1 ist Lazzaro (Nr.3), der zuletzt als 
Vierter einen guten Saisoneinstand gab. Steller Nummer 2 ist La Monte-
span (7), die ich mir nach Rang zwei in Hoppegarten Ende März auch gut 
als Siegerin in dieser Prüfung vorstellen kann. In die Kombination kommen 
dann noch Viva Bella Vita (2),  der gerade siegreiche Emmeci (6), Pericolo (9) 
und Ja Ich Will (12), die in diesem Jahr bereits zweimal lief, und die einen 
siebten Platz beim Saisondebüt in Mülheim dann in einen Sieg ummünzen 
könnte. 

GARANTIERTE
AUSZAHLUNG

10.000 EURO
Die Viererwette präsentiert von

Patrick Bücheler
Sport-Welt

1. Upright (11)
2. La Montespan (7)
3. Emmeci (6)
4. Pericolo (9)

Katja Warmbier
Sport-Welt

1. Ja Ich Will (12)
2. Lazzaro (3)
3. Emmeci (6)
4. La Montespan (7)

Vanessa Schridde
Sport-Welt

1. La Montespan (7)
2. Ja Ich Will (12)
3. Viva Bella Vita (2)
4. Emmeci (6)

Hans-Ludolf Matthiessen
Wettstar

1. Lazzaro (3)
2. La Montespan (7)
3. Pericolo (9)
4. Upright (11)

144 x 0,50 € = 72 €

72  x 0,50 € = 36 €

Emmeci
 Foto: marcruehl.com

Oliver Schnakenberg
1 ORIENTAL KING: Orien-
tal King ist derzeit gut drauf 
und braucht weichen Bo-
den. Die 2400 Meter könn-
ten etwas kurz sein, aber 
wenn alles passt, wird er dabei sein. 

Jan Korpas
2 VIVA BELLA VITA: Ihr Jah-
reseinstand war gut, sie war 
am Ende nicht weit weg. Mit 
dem Start im Bauch erwarte 
ich sie in der Viererwette.“

Die Redaktion zu
3 LAZZARO: Musste hier Ende März auf 
der 200 Meter kürzeren Distanz zuviel 
Boden gutmachen, sollte noch nicht alle 
Karten aufgedeckt haben und bleibt ein 
Siegkandidat.
 
5 CHALDERO: Gast aus Tschechien, der 
sich erstmals hierzulande vorstellt, gar 
nicht klar, ob diese Distanz für ihn über-
haupt die beste ist. 

Gunter Richter
4 SHENZHEN: Startet das 
erste Mal in diesem Jahr, hat 
gut gearbeitet, könnte das 
Rennen, ihre Trainingsge-
fährtin, noch brauchen.

Frank Fuhrmann
6 EMMECI: Emmeci hat 
letztes Mal auf ganz wei-
chem Boden leicht gewon-
nen. Mal schauen, wie er mit 
dem etwas besseren Boden 
zurechtkommt.

. 

Jutta Pohl
7 LA MONTESPAN: Sie 
hat sich beim letzten Start 
schon gut gezeigt, sie hat 
das Rennen gut verkraftet 
und nun hoffen wir wieder 
auf ein gutes Laufen. 

Anna Schleusner-Fruhriep
8 INDIAN HANNIEJA: Indi-
an Hanniejas Zukunft liegt 
eher auf der Hindernisbahn. 
Das ist also für sie ein Start 
zum Warmlaufen. Sie läuft 
das erste Mal für uns und wir kennen sie 
nur aus der Arbeit, jetzt wollen wir se-
hen, wie sie sich im Rennen macht. Un-
sere Erwartungen sind niedrig. 

Dr. Andreas Bolte
9 PERICOLO:  Er präsentiert 
sich zu Hause sehr gut. Er 
hat von seinem ersten Jah-
resstart profitiert.

Pavel Vovcenko
10 ROCKY: Er ist lange nicht 
gelaufen, startet das ers-
te Mal in diesem Jahr, wir 
müssen sehen wie weit er 
kommt, eine Platzchance 
sollte er haben. 

Lubos Urbanek
11 UPRIGHT: Upright ist 
gut in Form,  sein Reiter 
hat 3 kg Erlaubnis, das ist 
ein Vorteil, einziges Frage-
zeichen ist die Distanz, sie 
könnte für ihn zu kurz sein. 

Christian Sprengel
12 JA ICH WILL: Das Ren-
nen ist deutlich schwerer 
als bei ihrem Sieg, aber sie 
ist auch deutlich gesteigert, 
wir rechnen mit einem gu-
ten Laufen. 
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